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I 0123/2023 (DDI) 

Interpellation Fraktion SVP: Auswirkung der Zuwanderung auf das kantonale Ge-

sundheitssystem (17.05.2023)  

 

Im Kanton Solothurn beträgt der Anteil Personen mit ausländischer Staatsangehörigkeit per 

31.12.2020 23,7 % (66'040 Personen). Die häufigsten Herkunftsländer sind Italien, Deutsch-

land und Kosovo, gefolgt von Personen aus der Türkei, Serbien und Nordmazedonien. Seit 

Jahren wächst der Anteil der ausländischen Bevölkerung in unserem Kanton deutlich stärker 

als der Anteil der schweizerischen Bevölkerung. 

Diese starke Einwanderung hat Auswirkungen auf fast alle Bereiche unserer Gesellschaft, so 

auch auf die kantonale Gesundheitspolitik  

 

Vor diesem Hintergrund bitten wir den Regierungsrat um die Beantwortung folgender Fra-

gen: 

1. Führt die Zuwanderung zu einer finanziellen Mehrbelastung des kantonalen Gesund-

heitswesens oder wird diese durch die bezahlten Krankenkassenprämen der Zuwanderer 

und Zuwanderinnen vollkommen ausgeglichen? 

2. Wie hoch ist der Ausländeranteil der Patienten und Patientinnen in den Notfallstationen 

im Kanton Solothurn im Durchschnitt und was sind die häufigsten Gründe für die Konsul-

tationen? 

3. Welche ausländischen Nationalitäten nehmen überdurchschnittlich oft Notfallkonsulta-

tionen in Anspruch? Sind dies mehr erwachsene Personen oder mehr Kinder? 

4. Wie hoch sind die entstehenden Kosten für Notfallstationsbesuche von Ausländerinnen 

und Ausländern und in welchem Verhältnis stehen diese Kosten zu den Kosten, welche 

Schweizer und Schweizerinnen in den Notfallstationen des Kantons Solothurn verursa-

chen? 

5. Kann sich der Regierungsrat vorstellen, ein System einzuführen, bei dem die Patienten und 

Patientinnen bei Notfallkonsultationen einen Kostenvorschuss leisten müssen, der ihnen 

nur dann zurückerstattet wird, wenn es sich wirklich um einen Notfall und nicht um einen 

Bagatellfall handelt? 

6. im Vergleich zu anderen Kantonen, weichen die Gesundheitskosten des Kantons Solothurn 

für (ambulante und stationäre) Spitalaufenthalte von Ausländerinnen und Ausländern sta-

tistisch stark vom Durchschnitt ab? Falls ja, wie hoch sind diese Abweichungen und wie 

sind diese zu erklären? 

7. Welche ausländischen Nationalitäten verursachen statistisch die höchsten Gesundheitskos-

ten? Wie ist dies zu erklären? 

 

Begründung 17.05.2023: Im Vorstosstext enthalten. 

 

Unterschriften: 1. Andrea Meppiel, 2. Beat Künzli, 3. Roberto Conti, Matthias Borner, Johan-

nes Brons, Tobias Fischer, Thomas Giger, Sibylle Jeker, Kevin Kunz, Adrian Läng, Jennifer 

Rohr, Werner Ruchti, Philippe Ruf, Silvia Stöckli, Thomas von Arx, Rémy Wyssmann (16) 


